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Tipps und Tricks für interessierte Ausbildungsmessebesucher: 
 

• Gut vorbereitet starten: Bringen Sie Schreibmaterial mit. Eigene Notizen helfen, wichtige 
Informationen festzuhalten und den Überblick zu behalten. 
 

• Klare Ziele: Sind Sie auf der Suche nach einem Praktikum, einer Ausbildung oder wollen Sie 
erstmal mehr über Berufe und Betriebe erfahren? 
 

• Stärken: Machen Sie sich vorab Gedanken über Ihre Fähigkeiten. Was mache ich gern? Was 
zeichnet mich aus? Was kann ich gut? 

 
• Unternehmensliste: Wählen Sie Betriebe aus, die Sie interessieren. Erstellen Sie eine Liste und 

informieren Sie sich über die Internetseiten der Betriebe vorab weiter über diese 
Unternehmen. 
 

• Outfit: Achten Sie auf Ihr Erscheinungsbild: sauber, gepflegt und passend zur Branche.  
 

• Bewerbungsunterlagen: Bringen Sie mehrere Exemplare Ihres aussagekräftigen Lebenslaufes 
zur Messe mit und übergeben diesen an Unternehmen, die Sie interessant finden. 
 

• Gesprächssituation: Bereiten Sie sich mit Freunden oder der Familie auf typische 
Gesprächssituationen vor. Übung gibt Sicherheit, sodass Sie auf der Messe souverän auftreten 
können. 
 

• Einstieg in das Gespräch mit einem Aussteller: Stellen Sie sich selbst vor, benennen Sie Ihre 
aktuellen Interessen und Interessen an Berufen. 
„Hallo, mein Name ist … . Ich bin … Jahre alt. Aktuell besuche ich die Schule … um … Abschluss 
zu erlangen. Ich interessiere mich für .... Nach der Schule möchte ich gerne … Können Sie mir 
bitte etwas über Ihren Betrieb und Ihre Berufe erzählen?“ 
 

• Fragen stellen: Zeigen Sie durch offene Fragen Interesse am Betrieb/Beruf. Stellen Sie auch 
persönliche Fragen. Hören Sie aufmerksam zu und stellen Sie Rückfragen zu dem Gesagten. 
- „Welche Berufe bildet Ihr Unternehmen aus?“ 
- „Welche Aufgaben gehören zur alltäglichen Arbeit bei diesem Beruf?“ 
- „Welche Fähigkeiten und Kompetenzen sollte ich mitbringen?“ 
- „Wie sieht ein typischer Arbeitstag in der Ausbildung bei Ihnen aus?“ 
- „Warum haben Sie sich für Ihren Beruf / Ihren Betrieb entschieden?“ 
- „Was macht Ihnen am meisten Spaß an Ihrem Arbeitsalltag?“ 
- „Was unterscheidet Ihr Unternehmen von anderen in dieser Branche?“ 
- „Ich hätte gerne einen näheren Einblick in Ihren betrieblichen Alltag. Gibt es die 

Möglichkeit, ein Praktikum bei Ihnen zu absolvieren? Benötigen Sie für das Praktikum eine 
Bewerbung?“ 

 
• Notizen: Notieren Sie sich nach jedem Gespräch den Unternehmensnamen, den 

Ansprechpartner und die wichtigsten Inhalte. Das hilft Ihnen, die Informationen später gezielt 
zu nutzen oder nachzuhaken.  


